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Meisenknödel
Ein unentbehrlicher Klassiker. Durch ihre 
vielfältige Zusammensetzung aus Hafer- und 
Weizenflocken, feinen Sämereien und fetthal-
tigen Sonnenblumenkernen sind Erdtmanns 
Meisenknödel ein Festmahl für alle Singvögel. 

Futterketten
Davon haben Vögel und Beobachter lange 
etwas. Einmal angebracht, sorgen Erdtmanns 
Futterketten für eine bunte Konferenz von 
Meisen, Kernbeißern, Spechten und vielen 
anderen Vögeln.

6 Meisenknödel

1000 g Meisenfutter

1000 g Fettfutter

8-teilige
Futterkette 

Füttern im 
Winter

Meisenfutter

Fettfutter

Keine Spur von Ölkrise – zumindest 
nicht für Singvögel, die diese hochwer-
tige Mischung aus Sonnenblumenkernen, 
Erdnüssen und Hanfsaat gereicht 
bekommen. 

Auch im praktischen 
und hygienischen 
Futterboy erhältlich.

Für den guten Start in den Tag 
empfiehlt sich dieses energiereiche 
Müsli an der Futterstelle. Gefettete 
Hafer- und Weizenflocken, 
Erdnüsse und Rosinen unterstützen 
den Wärmehaushalt von Amsel, 
Rotkehlchen, Drossel und Zaunkönig 
vor und nach den klirrend kalten 
Winternächten. 

Unsere Klassiker



DAS HILFT WILDVÖGELN 

•	 Ein naturnaher Garten schafft Rückzugsorte für Wildvögel.
•	 Nistkästen dienen als Schlafplätze.
•	 Sonnenblumenkernen und Hanfsamen sind ein 			
	 Leckerbissen für Grünfinken, Sperlinge & Co.
•	 Erdnüsse, Meisenknödel, Früchte, getrocknete Mehlwürmer 	
	 und Heuschrecken erweitern das Nahrungsangebot bei 	
	 allen Wildvogelarten.
•	 Frischwasser an der Futterstelle.

WILDVÖGEL FÜTTERN IM WINTER.
AUS LIEBE ZUR NATUR!

 Angemessene 
Ganzjahresfütterung leistet 
einen Wertvollen Beitrag zum 

Vogelschutz und trägt zum Erhalt der 
Artenvielfalt bei.

UND ALLE SIND GLÜCKLICH

Vögel füttern und aus nächster Nähe 
dabei betrachten – Das bringt nicht nur 
Spaß, sondern leistet auch einen wesent-
lichen Beitrag zur Erhalt der Artenvielfalt.
Und fast wie von selbst lebt die Beziehung 
zur Natur und zu den Tieren wieder auf. 

WARUM WILDVÖGEL FÜTTERN

•	�Durch Schnee und früh einsetzende Dunkelheit bleiben 
potentielle Nahrungsquellen oft unentdeckt.

•	�Insekten, Früchte und Sämereien werden bei Frost zu 
einer Rarität.

•	�Bei niedrigen Temperaturen verbrennen Wildvögel bis zu 
15 % ihres Körpergewichts- in nur einer Nacht.

Eine kontinuierliche Fütterung im Winter hilft 
Wildvögeln, sich eine schützende Fettschicht  
anzufressen, um klirrend kalte Winternächte  
gut zu überstehen.

Ganzjahresfütterung hat seine 
Gründe: „Jahrzehntelang stand 
das Füttern von Vögeln in der 
Kritik von Naturschützern.“  
Zu Unrecht, wie Prof. Dr. Peter 
Berthold und Gabriele Mohr 
von der Vogelwarte Radolfszell 
herausfanden. „Wer den gefie-
derten Gästen ganzjährig gutes 
Futter anbietet, kann nicht nur 
Rotkehlchen, Blaumeise & Co. aus 
der Nähe betrachten, sondern lei-
stet auch einen wichtigen Beitrag 
zum Vogelschutz.“
Aus „Vögel füttern – aber richtig“, 
von Prof. Dr. Berthold/Gabriele 
Mohr, im Kosmos Verlag.


